
Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 16.11.2007 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung des Integrationsrates am Donnerstag, 11.10.2007, 17.30 Uhr, in Raum 7 
des Rathauses, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
Anwesend waren:  
 
Demokratik Türk Birligi:  
Mitglieder:    Ilker Zaman, Taylan Zaman, Ilhan Koc,  
 
 
SPD: 
Mitglieder:   Anikó Ecker, Ioannis Argiriou 
    
 
Einzelbewerber:   
    
 
Ratsmitglieder: 
 
SPD:    Stefan Löhmann, Agnes Zollorsch 
    
CDU:    Othmar Krauthausen 
 
UWG:    Erich Spies 
 
FDP:    Hans-Jürgen Krieger 
 
GRÜNE:   Wilhelm Schürmann 
 
Schriftführerin:  Zeliha Basol  
    
Verwaltungsmitarbeiter: Jürgen Rombach, Winfried Effenberg, Sigrid Harzheim, 

Beatrix Hermes 
    
Gäste:     
 
 
 
Tagesordnung: 
 
 
A) Öffentlicher Teil 
 

 
A 1) Genehmigung einer Niederschrift  
 

 A 2) Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG)   
 
 A 3) Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 
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A 4) Gesetz zum zivilrechtlichen Schutz vor Gewalttaten und Nachstellungen sowie 
zur Erleichterung der Überlassung der Ehewohnung bei Trennung, Art. 1 Ge-
waltschutzgesetz (GewSchG) 

 
A 5) Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
 

 
B) Nichtöffentlicher Teil  
 

B 1) Anfragen und Mitteilungen  
 
   

 
 
A) Öffentlicher Teil 

  
Der Vorsitzende des Integrationsrates, Herr Ilker Zaman, eröffnete die Sitzung des  
Integrationsrates um 17.30 Uhr. Er begrüßte die anwesenden Integrationsratsmitglie-
der, die Mitarbeiter der Verwaltung sowie einen Vertreter der Presse.  

 
 Er stellte fest, dass die Einladung nebst Tagesordnung frist- und formgerecht zu- 
 gestellt wurde. Des Weiteren stellte er fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben sei, 
 da mehr als die Hälfte der Mitglieder des Integrationsrates anwesend waren. 

 
 
A 1) Genehmigung einer Niederschrift  
 
 Die Niederschrift vom 09.08.2007 wurde einstimmig genehmigt. 
 
 
A 2) Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
 

 Zum o.a. Tagesordnungspunkt wurden seitens der Mitglieder des Integrations-
rates ein Paar Verständnisfragen gestellt. Der Integrationsbeauftragte Jürgen 
Rombach gab Erläuterungen zu den Punkten Leistungsberechtigte §1 und 
Leistungen in besonderen Fällen §2.  
 
Anschließend nahm der Integrationsrat die Inhalte der Vorlage „Leistungen 
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz“ zur Kenntnis.  

 
 
 A 3) Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 
 

Die Integrationsratsmitglieder sind erfreut darüber, dass auch in Deutschland 
ein Gleichbehandlungsgesetz in Kraft getreten ist.  
 
Nach einer kurzen Diskussion nahm der Integrationsrat die in der Vorlage 
„Das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz (AGG)“ aufgeführten Informatio-
nen zur Kenntnis.   
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A 4) Gesetz zum zivilrechtlichen Schutz vor Gewalttaten und Nachstellungen sowie 
zur Erleichterung der Überlassung der Ehewohnung bei Trennung, Art. 1 Ge-
waltschutzgesetz (GewSchG) 

 
 Da die Referentin Frau Korbeslühr vom kriminalpolizeilichen Opferschutz an 

der Sitzung nicht teilnehmen konnte, wurde der Tagesordnungspunkt auf die 
nächste Sitzung verschoben.  

 
 

A 5) Anfragen und Mitteilungen 
  
A 5.1) Bekanntgabe von Terminen 
 

• Vortrag von Dr. Christine Schirmacher am 15.11.2007, 18:00 Uhr 
im Ratssaal der Stadt Eschweiler zum Thema „Frauen und die 
Scharia“ (Menschenrechte im Islam) mit anschließender Diskussi-
on 

 
• Einbürgerungsempfang durch den Bürgermeister der Stadt Esch-

weiler am Freitag, 16. November 2007, 18.00 Uhr 
 

• Vorstellung der Wanderausstellung „Wanderwege-Migration im 
Kreis Aachen“ 
Der Termin wird mitgeteilt (voraussichtlich 1. Quartal / 2008).  

 
  A 5.2) Muslimische Feiertage 
 

Der Vorsitzende des Integrationsrates erinnerte an die zwei wichtigsten 
Feiertage im Islam und bat die Integrationsratsmitglieder um Hilfe bei 
der Problemlösung mit allen Schulen, die den muslimischen Schülern 
an den zwei Feiertagen im Jahr kein Schulfrei gewähren.  
 
Die Integrationsratsmitglieder schlugen vor diese Problematik dem 
Schulausschuss vorzulegen.  

 
  A 5.3) 125 Jahre Stadt Eschweiler 
 

Herr Rombach teilte mit, dass seitens des Organisationsamtes die 
Teilnahme des Integrationsrates an dem Festumzug erwünscht sei.  
 
Es wurde in den Kreis geworfen, dass eine Arbeitsgruppe gebildet und 
detailliert über die Organisation des Festes mit dem Amtsleiter des Am-
tes 12 besprochen werden solle. 
 
Hierzu erklärten sich Ilhan Koc, Stephan Löhmann und Anikó Ecker 
bereit. 

 
 
 
Ende öffentlicher Teil: 18.05 Uhr 
 
 
 
 
 


